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UBERSETZUNG. 

KONIGREICH BELGIEN. 

GUTACHTEN DES STAATSRATES. 

Der STAATSRAT, Gesetzgebungsabteilung, erste Kammer, der am 

26. Januar 1987 von dem Gemeinschaftsminister fùr Jugend, Sport, Erwachsenen­ 

bildung und Soziales der Deutschsprachigen Gemeinschaft urn die Abgabe eines 

Gutachtens über einen Entwurf eines Dekretes "zur Billigung des Abkommens 

Nr. 156 bezùglich der Chancengleichheit und der Gleichbehandlung für die 

Arbeitnehmer beider Geschlechter : Arbeitnehmer mit Familienverantwortung, 

angenommen durch die Weltarbeitskonferenz am 23. Juni 1981 bei ihrer sieben­ 

undsechzigsten Sitzungsperiode" gebeten wurde, hat am 12. März 1987 folgen­ 

des Gutachten abgegeben : 
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Es wäre richtiger, den einzigen Artikel des Entwurfes wie folgt 

abzufassen 

"Einziger Artikel~- 

Das Abkommen Nr. 156 bezüglich der Chancengleichheit und der 

Gleichbehandlung für die Arbeitnehmer beider Geschlechter : Arbeitnehmer 

mit Familienverantwortung, angenommen durch die Weltarbeitskonfernz in Genf 

am 23. Juni 1981 bei ihrer siebenundsechzigsten Sitzungsperiode, ist, inso­ 

fern es sich auf Angelegenheiten bezieht, die unter die Zuständigkeit der 

Deutschsprachigen Gemeinschaft fallen, uneingeschränkt wirksam". 

Das betreffende Abkommen wird auf die selbe Weise im Titel des 

Entwurfes erwähnt werden. 

+ 

Dem Entwurf ist eine Begründung beizufügen. 



.rx, 

Die Kammer setzte sich zusammen aus 

dem Herrn H. COREMANS, 

dem Herrn J. VERMEIRE, 
Frau S. VANDERHAEGEN, 

den Herren F. DE KEMPENEER, 
G. SCHRANS, 

Frau M. BZNARD, 

- 3 - L.17 .832/1. 

Kammervorsitzender, 

Staatsräte, 

Beisitzer der 
Gesetzgebungsabteilung, 

Kanzler. 

Der Bericht wurde von Herrn E. HAESBROUCK, Beigeordneter Auditor, vorgelegt. 

DER KANZLER, 

M. BENARD. 

DER VORSITZENDE, 

H. COREMANS. 

Das Gutachten wurde unter der Aufsicht von Herrn E. HAESBROUCK, Beigeordneter 
Auditor, übersetzt. 

DER HAUPTKANZLER, 

G. SCHOETERS. 


